
Pferdesportverband Hessen fördert junge Talente

Auch im Jahr 2011 fördert der 
Pferdesportverband Hessen seine jungen 
Reiter mit hohem Einsatz und Engagement.
Die Reiterinnen und Reiter der einzelnen 
Kader werden in speziellen Lehrgängen von 
den Trainern weiter ausgebildet und auch 
auf den Turnieren betreut.
Der Pferdesportverband Hessen trägt somit 
auch zu einem erheblichen Teil  der 
Nachwuchsförderung und unterstützt die 
jungen Reiter und ihre Vereine maßgeblich.

Als Momentaufnahme für das Engagement des PSV Hessen  haben wir uns aus 
dem Kader die Fördergruppe Pony Springen ausgesucht.

Am 15. und 16. Januar 2011 trafen sich die Mitglieder der Pony Fördergruppe zu 
einem  Springlehrgang und einem ersten Kennenlernen bei Timm Friebertshäuser in 
Hungen, auf seiner Reitanlage.
Die im letzten Jahr auf den Sichtungen für die Fördergruppe qualifizierten 
Reiterinnen :Emma Plum, Jamila Malin Jung, Ann-Maryl Hendriks, Celina Müller, 
Anna Schütz und Pauline Staubach reisten mit ihren Ponys an, um früh im Jahr ihre 
reiterlichen Fähigkeiten zu verbessern und sich auf die Turniere vorzubereiten. 
Die Zielsetzung für dieses Wochenende war es nach dem Lehrgang einen A 
Parcours in der Halle sicher zu bewältigen und neben der wettbewerbsmäßigen 
Übersicht auch die weiteren technischen Finessen zu erlernen. Timm 
Friebertshäuser der seit 30 Jahren selbst  im Springsport aktiv ist und neben 
Andreas Wendenburg den Pony Kader trainiert, hat sich über die letzten Jahre 
speziell im trainieren junger und jüngster Reiter weiter gebildet und verfügt neben 
den Kenntnissen für den Springsport auch über versierte pädagogische Lernansätze 
um gemeinsam mit den Reiterinnen die Ziele zu erreichen.

Die 6 Teilnehmerinnen des Lehrgangs konnten dann auch mit guten Erfolgen 
während des Lehrgangs nach Hause fahren und ein sichtlich positiv gestimmter 
Timm Friebertshäuser freut sich auf den nächsten Lehrgang in 5 Wochen.

Wir werden den Werdegang der junger Reiter die durch den PSV Hessen unterstützt 
werden weiter  verfolgen und so auch einen Anreiz für die vielen talentierten jungen 
Reiterinnen und Reiter zu geben, innerhalb der Vereine um Förderung anzuhalten 
und sich für die Jugendarbeit des Verbandes zu interessieren.
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